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Iggy Pop und
weitere Stars im
Tanzbrunnen
Open-Air-Saison wenn car Bal-
lo.u am 10, Mai mit ihrem Konzert
die diesjährige Open-Air.Säison-im
Tanzbrunnen eröffnen, ist das aus
kölscher Sicht kaum zu .toppen,

Doch in den Monaten danach kom
menweitereBands und Künstler ans'
Rheinufer nach Deutz, die ;irdh in
intemationalen Geschäft seit lahr-
zehnten mitmischen.

Einer von ilmen hai gar Musikge-
schichte gescfu ieben: IggyPoP. Der
inzwischen 77-Jährige gilt als Weg-
bereiter desPunlaock, als ermit sei-
ner Band The.stoogesvon 1969 bis
1974 die radikalste Rockmusik der-
damaligen Zeit machte. Selbst:im
Seniorenalter ist der 

"Godfather 
of

?unk" und Weggefdhrte von David
Bowie noch immer gut für rieue
Songs. Im Tanzbrumen wircl er am
1. Juli alldr_Voraussicht nach auch
Songs 'seines .aktqellen Älbums
,Every Loser" spielen.

lgS/ Pop Foto: AP

RonandKeating. Foto:picturealli-
änce/dpa/dpa:Zentrai

Neben lg$y Pop war. in den
1970ern auch schon Glenn Hughes
aktiv. Bekanntheit erreiahte er vor
allem äts Sänger und Bassist von
'Deep?urple. In den Tanibrumen
kommt er am 19. Juni mit einer so-
genalnten 

"Super$oup": 
Mit Joe

Bonainä3sa, Derek Sherinian und
fason Bonham, Sohn des verstor-
benen Schlagzeugers von Led Zep-
pelin, John Bonham, stellt Hughes
das neue A1.bum vonBlack(ountrlr
Communion vor.

Doch nicht nur Fans der Röckmu-
sik kommen.bei Open-Air=lbnzer-
tdn auf ihrer Kosten: Ronän Kea-
ting, hervorgbgangen aus der Boy-

$oup Boyzoüe, steht für gepfleg-
ten Pop und Radio-Ohrwürmer wie
.Life is a Rollercoaster"..Derlre tritt
am 23. Juni in Deutz auf.

Auch mehrere deutschsplachige
Künstler haben ihr Kommen ange-
sä8ti So rap'pfSidg am 50. und 31:
Juli, Christian.Steiffen singt.seine
Sc.hlager, die . Femsehzuschauer
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Beim Millowitsch neben-an
Neue ,Volkswirt schaff' neben der Volkshühne eröftlet - Zappeisals Parrner filr Karnevalspar.tys

Gastronomie,,chaospu" - sobe-
sihreibt Tobias Koschel den Start
der.,Volkswirt.schaft". Koschel ist
gemeinsm mit Hetrik Schuma-
cher Gesellschafter des neuen köl-
.schen Wirtshauses heben derVolks-
bühne,während Fredetico Bortolin
als Geschäftsfijhrer f[.ir die oi]erative
Leitungzustä4dig ist. Seit Ende.Ok-
tober sind diö furen an derAaihener
Straße 5 geöffnet.

Eröffnung verläuft chäotisch

Kosehel und Schumacher, die die
Gastronomie häuptsächlich .dus

Steuerberatersicht kennen, sollten
das neueWirtshaus neben dem ehe-
maligen Millowitsch:Theater
eigentlich nur.betreuen.,,Aber dann
sind die Investoren kankheitsbe-
dinSt abgesprungen, das war ganz
übel", eizäh1t Koschel. Sie wurden
diunge{ragt, ob sie nicht iemanden
kennen, der stattdessen einiteigen
würde - karurten sig aber nicht.

Also sprang das Euo spontan
selbst indieBresche und stiegals In-
vestor ein. Zwei Wochen vor der für

Tobias Kosc.hel, Gesellschafter
der,,Volkswin.schaff

Anfang Oktober geplanten. Eröff-
nüngdann die Hiobsbotqchaft f lir dle
zwei Gesellschafter: Der Geschäfts-
füher ist abgesprungen.,Dam sa-
ßen wir hier etwas hilflos", gesteht'
Kösehel,:Mit ddr operativm J"e-itungr
einer Gastronomie hatten sie
schließl,rqhkeine grfahrung,.r., r...,.r,'

Koschel aber war schori vor der
Volkswirt.schaft Gesellschafter
eines Restaurants: Seit 2025 ftihrt er
mit Frederico Bortolin das italieni-
sche Restaurant Centovini im Oste-
r.ia Hötel in Lövenich. Und Bortolin,
der nicht nur in,der italienischen
Gastronomie erfahren ist, sondem
vor vielen Jatren auch schon ein
Brauhaus leitetb, sagte ohne Zögem
zu, als (oschelund Schumacherihn
ftaglen, .ob er als Geschäftsftihrer
einsteigen wolle.

Fast ein Jahr langstanden die Räu-
me neben der Volksbühne bis zur
Neueröffnung läer. Es hat sich eini-
ge$verändert. Zuletzt gabeshierme-

Tobias Koschel, Federico Bortolin und Henrik
Schumacher (v:1.) sind die chefs der neuen

,,Volks.wirtschaff' direkt neben der Volksbühne.

, Wochenta!.aber noch
einige ftei: ,,Man hat Ta-

ge, die super laufen, freitags
Sailistags sind wir gut be-

sucht. Die.anderen Tage sind noch
: dulcfrwachsen.'j"gh9t.Kgs^ch,pÄ ist

positiv gestimmt. Nach dem Chaos
und Soft Opening Ende letzten iah-

bröckelig wirkende, weiß gesttiche-
ne Säulen erinnern noch ai denStil
der ähernaligen Päci\ter. Ansonsten
setzen die Neuen in der Aachener
Straße 5 aufkhssischeBrauhausein-
richtqrg gemisiht riit modemeür
Industrial-Style: Große Holzfässer
dienen als Stehtische, hier und da
setzt dunkelgraue Wandfarbe Ak-
zente zum sonstigen Weiß und jn
eine Wand iind sauber aufgereihte
und von hinten beleuchteten Fla-
schen eingelassen.

95'Plätze drinnen, 30 draußerr

Gezapft wird hier Schreckenskam-
mer, auf der Speisekarten stehen
neben Klassikem wie Currywurst
und Schnitzel auch leichteres und
vegetarisöhds wie Salat mit Schafs-
käse oderBluqrenkohl ausdem oferl.

. DassolleinbuntesPublikumanspre-
chenl 

"Wir 
woilen nicht das klassi-

Brauhaus sein, von
schonzig inlöln gibt",

dem es

saSt Ko-

tags gibtes frischeRei-

zen im Innenraum
-:draußen gibt es

irn Sommer
'nochmal30Plät-
ze, qnten gibt es

eine.n buchbaren
Veranstaltungs:

saalmit60Plätzen-
sind dezeit ie nach

und

res,soll es ieIzt richtiglosgehen, des-
halb wurde auch die Elöffnungspar-
.ty erst einige Wochen nach Eröff-
nung gefeiert.,, Jetzt guckenwirnach
vorne und hoffen, dass es gut weiter-
geht.'l FürdietollenTagehatsichdas
Team dervolkswirt.scha'ft schon mal
starke Partner oryanisiert: Da das
Zappesnichtwieam 1 1.1 1, inseinem
zweiten Standortim Stollwerck.Bür-
gerhaus feiem fl arf , veranltalteridie
Inhaber der Kölndr Pils-Marke Zap-
pes Broi ihre KamevalspaftJs nunin
ihrein Hauptsitz än der Roonstraße
und in dgm neuen:Wirtshaus an der
Aachener Straße.

ANNIKAMÜLLER

e$ sein, riit Balkon, am liebsten
Altbau.und auch der Srchradius.
ist begrenzt: ,,Ich wohne in Nip-'
pes und ich,liebe Nippes."

Wieviel Zeit sie tatsächlich in
Köln und ihrer Wohnung ver-.
bringt, sei .dabei sehr unter-
schiedlich, Derzeit ist, sie .viel
unterwegs, hat gerade für eine
neue Netflix-Serie gedreht und
spielt die Antagonisfin in einer
,;neuen, alten Krimiserie".

Einige Gäste in neuerStaffel
Zu sehen ist Kären Dahmen der-
zeit etwa bei der heuen Thriller-^ ';

ll Wirwollennicht
././ das ldassische
Brauhaus sein, von dem
es schon ziginKöln gibt

Kölnerin ermittelt bei der,ffipo Duisburg"

xikanisch-merikanisch angel
hauchtes Essen, acht Jahre lmgstan-
den.Bunitos und Quesatlillas auf der
Speisekarte. Doch. das Buüitorico
zogEnde 2023 aus denRäumlichkei-
ten aus. Echon der Vorgänger-Gast-

ronom Paolo Cmpi hatte mit un-
verputzten Wänden auf 

"shabby
Chic" gesetzt, äie Burritorico-Be-
treibei setzten nochverstdrlder auf
diesen Trend. Ein bisschen ist davon
übrig geblieben, einige absichtlich .

klein", sagt Dahmen, die gebürtig
aus Eupen kommt, in Berlih an der
Üniversität derKünste studierthat
und seit 2018 in Köln wohnt. Nach
kurzem Überlegen fügt sie.lachgnd
hiniu: .Aber wenn die Mieten hier
weiter sieigen, überlege ich mir das
noch-mal." Das Thema beschäftigt
Dahmen geradetatiächlichviel, sie
ist auf Wohnungssuche: ,,Neue
Mietver'träge sind einfaih wahn-
sinnig teuer." Wobei die Schauspie-
lerin auch zugibt, dass ihre Traum:
wohhung .einige Anforderungen
erftillen müsste,.groß und hell soll

TV Die Spurensicherungwäre für'Schwierige Wohnungssuche
Karen Dahmen ,,wirklich nicht Ein Umzug von Köln nach Duis-
diebeste Berufswahl"; sagt sie la- burg liomme trotzdem gerade
chend. Sachen auf den Grund zu nicht infrage: ,,Das wäie mir
gehen, liege ihrzwar,.dietgchni-, wahrscheinlich ein bisschen zu
sche Seite des'Beruf!, für deneirie.
strukturierte und akribische Vor-
gehensweise vonnöten ist, eher
rveniger. .lt lchwohnein
."*T'#ä3'",ä?ffii1,öhil' 77 rippesundich
entschiedenhatund nur auidern liebe Nippes
F'emsehbildschirm im weißbn
overallinMbidfällenermittelt. schaüspielerin
Dahmen spielt bei der .Wapo Karen.Dahmen
Dulsburg" die hlleinerziehende .


